
Moyländer Diskurse zu Kunst und Wissenschaft

Im Museum Schloss Moyland führen die Kunst- 
akademie Düsseldorf, das Joseph Beuys Archiv und 
das Zentrum für Internationales Kunstmanagement 
CIAM vom 12. bis 14. September 2008 die nunmehr 
zweite Tagung in der gemeinsamen Reihe »Moyländer 
Diskurse zu Kunst und Wissenschaft« durch. Diese 
Veranstaltung ist ein kontinuierliches Kooperations- 
projekt, das in einem Zweijahresrhythmus stattfindet.  
Die interdisziplinäre wissenschaftliche Herangehens-
weise ist Konzept dieser Tagungsreihe, die sich  
aktuellen und dennoch wenig beachteten kunst- und 
kulturgeschichtlichen Themen widmet.
Die gehaltenen Vorträge werden jeweils in einem 
Tagungsband veröffentlicht, der zum Preis von  
19,50 erhältlich ist. Der Tagungsband wird anlässlich 
des Rundgangs 2009 der Kunstakademie Düsseldorf 
erscheinen.

Bisher erschienen ist:

Aufbauen – Zerstören. Phänomene und Prozesse der 
Kunst, Moyländer Diskurse zu Kunst und Wissenschaft, 
Bd. 1, Oberhausen 2007 [Athena-Verlag], 19,50 .
Zu bestellen unter www.moylandshop.de

Tagungsprogramm

Freitag, 12. September 2008

ab 18:00	 Eintreffen der Tagungsteilnehmer 
	 im Museum Schloss Moyland

19:00 – 19:30	 Begrüßung durch die Kooperationspartner   

19:30 – 20:30	 Menschen als Sammler:  
	 Vom Naturzwang zum Kulturvergnügen		
	 Prof. Dr. Hans Peter Thurn  
	 Kunstakademie Düsseldorf

ab 20:30	 Abendessen

Samstag, 13. September 2008

09:00 – 10:00	 Kinder als Sammler
Prof. Dr. Johannes Bilstein  	
Folkwang-Hochschule Essen

10:00 – 11:00	 Die Aneignung der Welt:  
	 Sammeln in den Wissenschaften		
	 PD Dr. Marion Maria Ruisinger  
	 Institut für Geschichte und Ethik der Medizin, 
 	 Erlangen
			 
11:00 – 11:30	 Kaffeepause

11:30 – 12:30	 Sammler und ihr Verhalten im aktuellen 
 	 Kunstmarkt: Eine Typologie		
	 Dr. Susanne Schreiber 
	 Handelsblatt, Düsseldorf

12:30 – 13:30	 Die Bedeutung privater Sammlungen für  
	 das Kunstland Nordrhein-Westfalen
	 Hans-Heinrich Grosse-Brockhoff  
	 Kulturstaatssekretär des Landes  
	 Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf

13:30 – 15:00 	Mittagessen im Museumscafé

15:00 – 16:00	 Sammler, Museum, Kunst, Politik:			 
	 Erfahrungen mit Peter Ludwig
	 Prof. Dr. Siegfried Gohr  
	 Kunstakademie Düsseldorf

16:00 – 17:00	 Sammeln im Recht? Befunde und Beispiele
	 Prof. Dr. Peter M. Lynen  
	 Kunstakademie Düsseldorf / CIAM Köln

17:00 – 18:00	 Sammeln und Ordnen. Zur Idee und  
	 Konzeption musikalischer Werkverzeichnisse
	 Prof. Dr. Hans-Joachim Wagner  
	 Kunststiftung NRW, Düsseldorf

18:15 – 19:30	 Abendessen im Museumscafé

19:30 – 20:30 	Künstler als Sammler:
	 Joseph Beuys und andere
	 Dr. Bettina Paust   
	 Stiftung Museum Schloss Moyland

Museum Schloss Moyland

SammelARTen – Aspekte der Aneignung in  
Kunst und Kultur

Seit jeher sichern Menschen ihr Leben sammelnd: um 
nicht zu verhungern, um sich zu kleiden, um ein Dach über 
dem Kopf zu haben. Doch wollen sie auch ihre Welt ver-
schönern, indem sie zusammentragen, was sie ästhetisch 
anspricht: von der einfachen Muschel bis zur exotischen 
Pflanze, vom schlichten Stein bis zur Skulptur, von der 
bemalten Rinde bis zum modernen Gemälde.

Als Sammler kämpfen Einzelne und Kollektive gegen 
Verfall und Vergessen, sorgen sie für den Erhalt materieller 
Güter und symbolischer Haushalte. Sie häufen an, was 
ihnen gefällt oder nützt, sie pflegen, ja systematisieren 
ihre Bestände. Und sie zeigen diese ihren Mitmenschen 
in oft eigens dafür errichteten Arsenalen, in Speichern, 
Archiven, Bibliotheken, Museen ...

Warum Menschen dergleichen tun, was sie dabei 
umtreibt, zu welchen Erscheinungen und Ergebnissen 
ihr Sammeln führt: dies erörtert die zweite Moyländer 
Tagung der »Diskurse zu Kunst und Wissenschaft« mit 
besonderem Blick auf das Sammeln in den Künsten und 
im Umgang mit ihnen. Verschiedene Disziplinen widmen 
sich dem Tagungsthema. Kunstgeschichte, Anthropologie 
und Medizingeschichte, Literatur-, Sozial-, Rechts- und 
Musikwissenschaft sowie Politik und Kunstmarkt beleuch-
ten die SammelARTen, mittels derer wir Heutige uns 
nur wenig anders als unsere Vorfahren kulturell delektieren 
und sozial profilieren. 

Sonntag, 14. September 2008

10:00 – 11:30 	Vorführung des Films »Utz«  
	 von Bruce Chatwin

Hauptperson des 1988 erschienenen Romans 	
»Utz« des britischen Schriftstellers Bruce Chatwin 
ist der leidenschaftliche Porzellansammler Baron 
Kaspar von Utz, der im sozialistischen Prag lebt. 
Nach seinem Tod verschwindet seine bedeutende 
Sammlung spurlos und lässt viele Fragen offen. 
Baron Kaspar von Utz wird in dieser englisch-
deutschen Filmproduktion von Armin Müller-Stahl 
gespielt, der für diese Rolle 1992 den silbernen 
Bären erhielt.

Die Filmvorführung findet in Zusammenarbeit mit 
den Tichelpark Kinos Kleve statt. Veranstaltungs-
ort ist das Museum Schloss Moyland.

Anmeldung 

Titel, Vorname, Name

Straße/Nr.	

Plz/Ort

		

Telefon	

E-Mail

			 

Institution

Hiermit melde ich mich für die Tagung »SammelARTen – Aspekte der 
Aneignung in Kunst und Kultur« im Museum Schloss Moyland an.
 

Ich reise am 12. September 2008 an.

Ich reise am 13. September 2008 an.
   
Ich wähle zum Mittagessen am 13. September 2008  
das vegetarische Gericht.

Ich wähle zum Mittagessen am 13. September 2008  
das nicht-vegetarische Gericht.

Ich möchte das Angebot nutzen und im Schlosspark 
in meinem eigenen Zelt übernachten.

Bitte Grund für die Überweisung des reduzierten 
Preises angeben:

Bitte überweisen Sie die Tagungsgebühr 
von 100,-  bzw. 50,-  bis zum 9. September 2008 
unter Angabe Ihres Namens und unter dem  
Stichwort »Tagung 2008: SammelARTen«  
auf das Konto: Sparkasse Kleve  
Konto-Nr. 5 124 615, BLZ 324 500 00  
IBAN: DE03 3245 0000 0005 1246 15
SWIFT-BIC: WELADED1KLE

Mit den Anmeldebedingungen erkläre ich mich einverstanden.
Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht!

Datum 		  Unterschrift 
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